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Mit der Überarbeitung der Orts- 
und Nutzungsplanung lässt die 
Gemeinde ein Entwicklungskonzept 
für die Landschaft (LEK) erarbeiten. 
Die Bevölkerung wirkt aktiv mit.

Wenn landauf, landab geplant und gebaut 
wird, kommt auch die Landschaft ausserhalb 
des Siedlungsgebiets zunehmend unter Druck. 
Sie muss als Fläche in der landwirtschaftlichen 
Produktion, als Freizeit- und Erholungsraum 
sowie als wertvoller Natur- und Kulturraum 
heute und morgen gleichzeitig verschiedenen 
Bedürfnissen und Aufgaben gerecht werden.

Ein LEK für die Zukunft 
Die Zukunft der Landschaft in Steinhausen 
nimmt die Gemeinde aktiv an die Hand. Im 
Zusammenhang mit der Überarbeitung der 
Orts- und Nutzungsplanung lässt sie ein soge-
nanntes Landschaftsentwicklungskonzept, 
kurz LEK, erarbeiten. Das LEK für Steinhausen 
hat das Ziel, die bestehenden landschaftlichen 
Qualitäten, Schönheiten und Naturwerte zu 
bewahren. Zugleich macht das LEK voraus-
schauend Vorgaben für eine nachhaltige Nut-
zung und Gestaltung der Steinhauser Land-
schaft in der Zukunft.

Vielfalt statt Nutzungskonflikte
Unsere Landschaft ist ein allgemeines Gut und 
erfüllt als Teil unseres Lebensraums unter-
schiedlichste Bedürfnisse. Im Spagat zwischen 
landwirtschaftlicher Nutzung, Freizeitraum und 
Naturschutz sämtliche Ansprüche unter einen 
Hut zu bringen, ist eine anspruchsvolle Aufga-
be. Zu einer klugen Planung gehören deshalb 
eine fachlich breite Übersicht, der Einbezug 

Steinhausen plant seine Landschaft
Online-Mitwirkung für die Bevölkerung

der Bevölkerung und nicht zuletzt der Umgang 
mit Konflikten. Mit einem LEK können drohen-
de Nutzungskonflikte mit dem gemeinsamen 
Ziel der Nutzungsvielfalt aufgenommen und 
gestaltet werden.

Naturwerte zählen besonders
Das Thema Nachhaltigkeit beschäftigt derzeit 
viele Menschen in vielen Fachgebieten, so 
auch in der Natur- und Landschaftsplanung. 
Da die Landschaft eine beschränkte Ressource 
ist, stellt sich die Frage: Wie können und wol-
len wir sicherstellen, dass künftige Generatio-
nen über eine reiche Flora und Fauna, über 
gesunde Produktionsflächen und lebenswerte 
Grünräume verfügen?

Im LEK für die Gemeinde Steinhausen erhalten 
bestehende und künftige Naturwerte eine 
besondere Beachtung: Lebensräume, die 
besonders vielfältig sind, Tier- und Pflanzenar-
ten, Naturschutzgebiete und zusammenhän-
gende Landschaftsteile, die auch künftig einen 

Es werde Licht – Strategie soll Licht ins 
Dunkel bringen
Die Abteilung Bau und Umwelt erarbeitet die Grundlagen für ein Beleuchtungskonzept

Hunderte Kandelaber beleuchten 
die Strassen und Wege der Gemein-
de. Die Abteilung Bau und Umwelt 
will eine Übersicht über die öffentli-
che Beleuchtung gewinnen und in der 
Folge eine Strategie entwickeln. 

Dass der Mensch Angst hat vor der Dunkel-
heit, kommt nicht von ungefähr. Denn der 
Mensch ist ein Tageswesen und orientiert 
sich mit seinem Sehsinn. Wenn er nichts 
sieht, fühlt er sich unwohl. Darum gehört 
die Nacht den Geschöpfen, denen man bei 
Tag nur selten begegnet: den Eulen und 
Fledermäusen, Wölfen und Dachsen. Diese 
klare Trennung in Tag und Nacht war bis ins 
späte 19. Jahrhundert unumstösslich. Erst 
die Einführung der öffentlichen Beleuch-
tung hat den Tag verlängert und den Akti-
onsradius des Menschen vergrössert. 

Heute wird es vielerorts nie mehr rich-
tig dunkel. Strassen und Wege, aber auch 
Gebäude sind oftmals bis tief in die Nacht 
hinein beleuchtet. Auch in Steinhausen 
erhellen Hunderte Kandelaber öffentliche 
Strassen und Wege. Dabei hat sich in den 
letzten Jahren viel geändert. Die Beleuch-
tungstechnik wurde modernisiert, Vor-
schriften haben geändert und die Folgen 
der Lichtverschmutzung auf die Umwelt 
wurden erkannt. Das hat zur Folge, dass 
zahlreiche unterschiedliche Lampen im Ein-
satz sind. Gewisse Leuchten verbreiten 
sehr viel (unnötiges) Streulicht, andere sind 
schlicht zu hell, während es andernorts zu 
dunkel ist, um den Steinhauserinnen und 
Steinhausern ein Sicherheitsgefühl zu ver-
mitteln.

Bis Ende Jahr wird die Ist-Situation 
analysiert
Die Vielfalt an verschiedenen Lampen, 
Leuchten und Kandelabern wirkt sich auch 
negativ auf die Kosten aus. Für den Unter-
halt sind zahlreiche Ersatzteile und Pro-
grammierhilfen nötig. Eine Vereinheitli-
chung würde die Personal- und Logistik-
kosten verringern. 

Die Abteilung Bau und Umwelt hat sich 
deshalb entschieden, die Situation in der 

Gemeinde zu analysieren. Dafür hat sie die 
Zusammenarbeit mit der Fachhochschu-
le Nordwestschweiz (Studiengang Energie- 
und Umwelttechnik) gesucht. Ein dreiköpfi-
ges Studierenden-Team, das von verschie-
denen Dozierenden gecoacht wird, leistet 
bis Ende Januar 2020 die Grundlagenarbeit 
für ein Beleuchtungskonzept. 

In einem ersten Schritt werden die Studie-
renden die Ist-Situation aufnehmen. Das 
beinhaltet neben der Erstellung eines Kata-
sters der verschiedenen Beleuchtungen im 
Gemeindegebiet auch die Sammlung der 
normativen und gesetzlichen Vorgaben in 
der Schweiz. Diese bilden die Basis für die 
Beurteilung möglicher Kandelaber anhand 
von Normen, Gesetzen und Umweltein-
flüssen. Aufgrund dieser Beurteilung wer-
den Empfehlungen ausgearbeitet, in wel-
cher Verkehrs- und Siedlungszone welche 
Beleuchtung sinnvoll ist. Bis Ende dieses 
Jahres soll dieser technische Bericht vor-
liegen.

hohen Funktions- und Wahrnehmungswert für 
verschiedene Nutzerinnen und Nutzer haben 
sollen.

Ihre Meinung ist gefragt!
«Landschaft geht uns alle an.» Unter diesem 
Motto kann die Bevölkerung von Steinhausen 
bei der Erarbeitung des Landschaftsentwick-
lungskonzepts aktiv mitwirken. Im ersten 
Schritt geht es darum, den aktuellen Blick auf 
die Landschaft von Steinhausen auf Karten zu 
erfassen: Was sind die landschaftlichen Perlen, 
die es zu schützen gilt? Welche unschönen 
Orte sind aufzuwerten? Und: Wo gibt es mög-
liche Nutzungskonflikte?

11.11.2019: Fasnachts-Eröffnung
Fasnachtsgesellschaft Steinhausen

Die Fasnachtsgesellschaft Steinhausen lädt die ganze Bevölkerung 
zur Fasi-Eröffnung ein:

• Am 11.11. um 11.11 Uhr beim traditionellen Apéro bei der  
Grindehütte (Eschfeldstrasse)

• Am 11.11. ab 18.00 Uhr im Schnitz und Gwunder,  
Bekanntgabe des neuen Fasnachtsoberhauptes um 21.00 Uhr.

Der Vorstand der Fasnachtsgesellschaft Steinhausen freut sich auf 
Ihren Besuch.

Öffentliche Mitwirkung online
Die öffentliche Mitwirkung der Bevölke-
rung findet online vom 28. Oktober bis 
15. Dezember 2019 unter www.lek-stein-
hausen.ch statt.

Lichtverschmutzung vermindern und 
Kosten sparen
Die Studie der Fachhochschule Nordwest-
schweiz beschränkt sich auf die öffent-
lichen Verkehrswege der Gemein-
de. Sport- und Dorfplätze, Schulanlagen, 
Reklametafeln und private Aussenbeleuch-
tungen werden nicht mit einbezogen. Auf-
gabe des Studierendenteams ist es, auf einer  
sachlichen Basis erste Empfehlungen abzu-
geben, die in ein ganzheitliches Beleuch-
tungskonzept einfliessen, das Sicherheits-
bedürfnisse ebenso berücksichtigt wie Wirt-
schaftlichkeit oder Lichtverschmutzung. Die 
Erfahrungen zeigen, dass Lichtverschmut-
zung mit einem ganzheitlichen Konzept 
minimiert werden kann, ohne dass sich die 
Menschen unsicherer fühlen. Gleichzeitig 
wird der Natur und den Tieren geholfen. Aus 
finanzieller Sicht sind insbesondere der Ein-
satz von LED-Technik und von Lichtsteuerun-
gen interessant. Beides trägt zur Senkung 
der Stromkosten bei. Ein Beleuchtungskon-
zept bringt der Gemeinde vielerlei Vorteile 
und rückt das Dorf in ein einheitliches Licht.

Freitag, 29. November 2019, 
15.00 bis 20.00 Uhr, 

Dorfplatz Steinhausen 
Freuen Sie sich auf vielseitige Weihnachtsangebote und die 
vorweihnachtliche Atmosphäre. 
 
Auftritt Blechbläser der Musikschule Steinhausen: 
 
• 17.30, 18.00 und 18.30 Uhr 
 
Samichlauseinzug: 
 
•  18.45 Uhr Besammlung bei der Bäckerei von Rotz 
•  19.00 Uhr Abmarsch zum Umzug 
•  19.30 Uhr Eintreffen auf dem Dorfplatz mit Ausklang der 

Trychler und Geisslechlöpfer 
•  21.00 bis 24.00 Uhr Beizen-Tour der Trychler und 

Geisslechlöpfer 
 
Route Samichlauseinzug: 
Neudorfstrasse – Tellenmattstrasse – Hasenbergstrasse – 
Bannstrasse – Bahnhofstrasse – Dorfplatz 
 
 
Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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